
120 27. Abschnitt — Gemeingefährliche Delikte

Schwere Sachbeschädigung
§ 304

(1) Wer vorsätzlich und rechtswidrig Gegenstände der 
Verehrung einer im Staate bestehenden Religionsgesell
schaft, oder Sachen, die dem Gottesdienst gewidmet sind, 
oder Grabmäler, öffentliche Denkmäler, Gegenstände der 
Kunst, der Wissenschaft oder des Gewerbes, welche in 
öffentlichen Sammlungen aufbewahrt werden oder öffent
lich aufgestellt sind, oder Gegenstände, welche zum öffent
lichen Nutzen oder zur Verschönerung öffentlicher Wege, 
Plätze oder Anlagen dienen, beschädigt oder zerstört ,wird mit 
Gefängnis bis zu drei Jahren oder mit Geldstrafe bestraft.

(2) Neben der Gefängnisstrafe kann auf Verlust der 
bürgerlichen Ehrenrechte erkannt werden.

(3) Der Versuch ist strafbar.

Zerstörung von Bauwerken
§ 305

(1) Wer vorsätzlich und rechtwidrig ein Gebäude, ein 
Schiff, eine Brücke, einen Damm, eine gebaute Straße, 
eine Eisenbahn oder ein anderes Bauwerk, welche frem
des Eigentum sind, ganz oder teilweise zerstört, wird mit 
Gefängnis nicht unter einem Monat bestraft.

(2) Der Versuch ist strafbar.

Siebenundzwanzigster Abschnitt

Gemeingefährliche Verbrechen und Vergehen

Schwere Brandstiftung
§ 306

Wegen Brandstiftung wird mit Zuchthaus bestraft, wer 
vorsätzlich in Brand setzt:


